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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd)

TSV Finning : TSV Rott/Lech 
Donnerstag, 22.02.2024, 20:00 Uhr

Proksch macht den Sack zu

Als Christian Proksch sein Einzel am Donnerstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksliga Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) nach ca. 2 Stunden Spielzeit
beendet. Ein deutliches 0:9 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade
den TSV Finning besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV
Finning meist auf verlorenem Posten, denn nur 5 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Der Verlauf im Einzelnen: Neugebauer / Boos verpassten es mit einem 4:11, 11:9, 10:12, 10:12
gegen Sedlmaier / Wagner, einen Punkt für ihr Team zu erspielen. Deutlich nach Sätzen war die
Drei-Satz-Pleite von Pittrich / Rohm gegen Salzmann / Proksch. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatten dann Eckhart / Geiger letztlich parat, um Sander / Sporer final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 10:12, 5:11, 5:11. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:3
gegenüber. Nico Neugebauer bekam seinen Gegner Reinhard Sedlmaier beim 10:12, 11:13, 10:12
nicht richtig in den Griff. Wie umfightet das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen
Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz ausgingen. Einen Zähler für das Team verpasste
Thomas Boos bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Sebastian Sander.
Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an den Tisch. Trotz Blitzstart
verlor Martin Pittrich sein Spiel gegen Tobias Wagner letztlich mit 11:8, 9:11, 7:11, 8:11. Ohne
Satzgewinn für Sebastian Rohm verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Christian
Salzmann. Bei einem Spielstand von 0:7 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Einen
Zähler für die Gäste musste Dominikus Eckhart derweil bei der 1:3-Niederlage gegen Rupert Sporer
hinnehmen. Die siegbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen Stefan Geiger bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Christian Proksch ab dem Start. Das musste man neidlos anerkennen. Mit diesem
letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diese Niederlage hat der TSV Finning in der Saison nun einen Saison-Sieg, 12 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 01.03.2024 gegen den TSV
1880 Starnberg III an. Für den TSV Rott/Lech steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV
Gräfelfing V am 08.03.2024 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 20:8 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Finning

Doppel: Neugebauer / Boos 0:1, Pittrich / Rohm 0:1, Eckhart / Geiger 0:1 
Einzel: N. Neugebauer 0:1, T. Boos 0:1, M. Pittrich 0:1, S. Rohm 0:1, D. Eckhart 0:1, S. Geiger 0:1 

 TSV Rott/Lech
Doppel: Salzmann / Proksch 1:0, Sedlmaier / Wagner 1:0, Sander / Sporer 1:0 
Einzel: S. Sander 1:0, R. Sedlmaier 1:0, C. Salzmann 1:0, T. Wagner 1:0, C. Proksch 1:0, R. Sporer
1:0


